
Von Lothar Veit

Hornsen. Ein 37-jähriger Famili-
envater hat am Mittwochabend in
Hornsen (westlich von Lamspringe)
ein Blutbad angerichtet. Der selbst-
ständige Forstwirt Christian H. er-
schoss seine Lebensgefährtin Cor-
nelia K. (40) und den gemeinsamen
Sohn Niklas (8). Drei weitere Kinder
verletzte er schwer, bevor er sich
selbst in den Kopf schoss. Der Sohn
Philipp (16) aus einer früheren Ehe
der Frau schwebt nach mehreren
Notoperationen noch immer in Le-
bensgefahr. Der Gesundheitszustand
seiner Schwester Julia (14) und ih-
res Freundes Florian L. (15) ist sta-
bil. Die jüngste Tochter des Paares,
Myria (6), blieb unverletzt. Ebenso
die Mutter von Florian, die gerade
zu Besuch war.

Was genau sich auf dem Grund-
stück in Hornsen abgespielt hat, ist
noch unklar. Einen Streit gab es
nach Angaben der Polizei nicht, ob-
wohl es in der zehnjährigen Bezie-
hung häufiger gekriselt haben soll.
Auch die Eifersucht und finanzielle
Probleme des Täters nennen die Er-
mittler als mögliche Motive. Corne-
lia K. jedenfalls wollte gerade mit
ihrem Auto vom Hof fahren, als ihr
Partner unvermittelt auf sie zutrat
und losfeuerte. Er schoss dreimal
mit einer großkalibrigen Pistole der
amerikanischen Marke Ruger, einer
der Schüsse war tödlich.

Dann muss der 37-Jährige in sei-
ner Wohnung das Feuer auf die Kin-
der eröffnet haben. Florians Mutter
gelang mit Myria, Philipp und Nik-
las die Flucht aus dem Haus, doch
der schwer getroffene Achtjährige
brach noch im Garten des Hauses
zusammen und musste getragen
werden. Die Gruppe fand Zuflucht
bei Nachbarn, dort wurde versucht,
Niklas wiederzubeleben. Vergeblich.
Bei der Polizei gingen um 18.45 Uhr
mehrere Notrufe ein, um 19 Uhr wa-

ren 80 Einsatzkräfte vor Ort. Zehn
Minuten später fanden sie die Lei-
che des Schützen und begannen,
den Tatort in der Feldbergstraße ab-
zusperren. Sie stellten 13 Geschos-
se sicher. Da ein Magazin acht Pa-
tronen enthält, muss der Täter also
zwischendurch einmal nachgeladen
haben. Die Pistole besaß er illegal.
Wer sie ihm verkauft hat, ist noch
Gegenstand der Ermittlungen.

In der Tatnacht waren 75 Feuer-
wehrleute, vier Notärzte, zwölf Sa-
nitäter und vier Notfallseelsorger
im Einsatz, berichtete Polizeidirek-
tor Volker Feige bei einer Presse-
konferenz am Donnerstag. Für Irri-
tationen sorgte die Auskunft, dass
der Notarzt erst um 19.25 Uhr, also
40 Minuten nach der Alarmierung,
eingetroffen sein soll. Feige be-
gründete dies damit, dass der abge-
schiedene 80-Einwohner-Ort gera-
de nachts schwer zu erreichen sei.

Nach Angaben des für das Notfall-
management zuständigen Landkrei-
ses ist diese Uhrzeit aber unzutref-
fend. Kreis-Sprecher Hans Lönneker
sagte auf Anfrage, dass ein erster
Rettungswagen aus Sehlem bereits
nach zehn Minuten, um 18.57 Uhr,
am Ort des Geschehens war. 19.02
Uhr traf ein Notarztwagen aus Al-
feld ein. Um 19.20 Uhr wurde ent-

schieden, dass zu Koordinationszwe-
cken ein weiterer leitender Notarzt
hinzugezogen werden sollte. Dieser
traf um 20 Uhr ein. Polizeisprecher
Claus Kubik bestätigte dies und be-
gründete die abweichenden Anga-
ben mit der Hektik bei der kurzfris-
tig anberaumten Pressekonferenz.
Die weiteren Umstände ermittelt ei-
ne 24-köpfige Mordkommission.

Drei Tote und drei Schwerverletzte nach Beziehungstat / 16-Jähriger noch in Lebensgefahr

Blutbad in Hornsen: Polizei spricht
von Eifersucht und Geldproblemen

Polizeibeamte suchen am Tag nach der Bluttat Spuren auf dem Grundstück in Hornsen. Fotos: Veit

Groß war das Medieninteresse am Donnerstag bei der Pressekonferenz der Hildesheimer Polizei.

Die Tatwaffe ist eine großkalibrige Pistole der amerikanischen Marke 
Ruger. Der Täter besaß sie illegal, ihre Herkunft ist noch ungeklärt.

Polizeidirektor Volker Feige (links),
Oberstaatsanwalt Bernd Seemann.

Fast 10.000 Besitzer

Waffen im
Landkreis

Der Amoklauf von Winnenden
war gerade wenige Stunden

her, als sich der Sicherheitsaus-
schuss des Landkreises zu seiner
regulären Sitzung traf. Die Ein-
drücke und die Diskussion um
Waffen in Privatbesitz nahm der

Abgeordnete Michael Jünemann
(SPD) zum Anlass, nach den in
Stadt und Landkreis genehmig-
ten Waffen zu fragen. Die Ant-
wort: Es wurden 9.161 Waffen-
besitzkarten ausgestellt. Dazu
kommen zwei Waffenscheine
(Berechtigung zum Führen von
Waffen in der Öffentlichkeit),
550 kleine Waffenscheine (zum
Führen von Gas-, Schreckschuss-
und Signalwaffen), sechs Muni-
tionserwerbscheine (für Samm-
ler; bei den anderen Besitzern
berechtigt die Waffenbesitzkar-
te zum Munitionskauf) und 207
Sprengstofferlaubnisse. (lv)

ZUM THEMA

Die Tatwaffe hat
der 37-jährige
Forstwirt sich

illegal beschafft

KEHRWIEDER am Sonntag · 22. März 2009 · Seite 3 IM BLICKPUNKT

Dachbeschichtung
Preisgünstig 
mit Garantie!
Moos am Dach,
muss das sein?

11 Jahre
Firma Kappe, 
Nordstemmen
☎ 0 50 44-4610
www.kappe-dachbeschichtung.de

23

Kaiserstr. 31 (direkt an der Hauptstraße,
sehr gute Parkmöglichkeiten)

31177 Harsum · Tel./Fax (0 51 27) 21 37 71
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00–13.00 u.

14.30–18.00 Uhr Sa. 9.00–13.00 Uhr

Der Weg lohnt sich…Der Weg lohnt sich…

Holen Sie sich 
den Frühling ins Haus

Nette Ideen zur 
Konfirmation/Kommunion

Herrengeschenke mal anders

CTS Elektromobile
CTS Treppenlifte
� 05182/5862414

Wir bieten Professionelle Reinigung 

im Haushalt | Büro und Praxis

Grundreinigung, Fensterreinigung, 

Treppenhausreinigung etc.

Informationen unter: 0 51 23/26 59
www.tayfun-hildesheim.de

Glas- und Gebäudereinigung

Tratex, Adler, Flohr, Jawoll, Plus, 

Dänisches Bettenlager, Bartels, 

Roller, Hagebaumarkt, MediMax, 

Sunpoint, Rossmann, Netto, DRK.

Bitte beachten Sie, dass es sich z.T. 
um Teilbelegungen handelt.

HEUTE

EVI CLEViER, EVI SMART, NaturWatt Strom,... - DAS RECHNET SICH!

Mit den günstigen Tarifen der EVI können Sie Geld sparen - überzeugen 

Sie sich selbst! Informationen erhalten Sie unter Telefon 05121 508-333.

www.evi-hildesheim.de

Profitieren Sie auch von unseren 

attraktiven Förderprogrammen 

Heizungsumstellung auf Erdgas und 

Erdgas als Kraftstoff.

Ein Stück Hildesheim.

Dageförde
Inhaber Frank BecInhaber Frank Becker

Ratenkauf ohne
Gehaltsnachweis
für z.B. Waschmaschine,TV, usw.

An der Pauluskirche 8 
31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21/4 48 88 
info@dagefoerde.de


